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Auf unserer etwa 1,5 km langen Quiztour kannst du 
herausfinden, was du über die Eigenarten und Gewohn-
heiten der Tiere und Pflanzen weißt, die hier im  Unteren 
Remstal leben. Damit das Ganze noch spannender wird, 
haben wir am Ende der Tour einen Schatz versteckt. Den 
Weg dahin findest du, wenn du unsere 12 Fragen beant-
wortest. Immer nur eine Antwort ist richtig. Die Buch-
staben hinter den richtigen Antworten ergeben einen 
Hinweis auf das Schatzversteck. Mit diesen Ausdrucken 
kannst du die Quiztour auch ohne Smart phone machen. 

Die Tour führt auch mal querfeldein – bei Regen oder im 
Winter kann es an einzelnen Stellen rutschig sein.

Nicht vergessen: Nimm ein kleines Tauschgeschenk mit, 
das du für den nächsten Finder in die Schatzkiste legen 
kannst, nachdem du dir etwas herausgenommen hast!

Los geht‘s ab Neckarrems am Ende der Mühläckerstraße, 
auf dem Fuß- und Radweg entlang der Rems!
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>>> Erster Stopp ist an dem alten Steinbruch auf der linken 
Seite. Den Steinbruch nicht betreten, Steinschlaggefahr!

1  Steinreiche Eulen

In diesem alten Steinbruch leben seltene Vogelarten, 
auch Eulen.  Welche Eulenart brütet bevorzugt in Felsen?

●● Schleiereule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  i h l

●● Waldohreule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  D A n

●● Uhu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  b l i

2  Quakende Frösche

Vor allem im Frühjahr und  Sommer hörst du in den 
Tümpeln am Steinbruch viel  Gequake. Warum quaken 
Frösche eigentlich?

●● Die Männchen locken damit Weibchen an . . . .  c k w

●● Die Frösche rufen Artgenossen bei Gefahr  
zur Hilfe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  s t o

●● Männchen und Weibchen quaken über  
Wetter und Beute . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  m e l

3  Schwimmende Vögel

Diese Vögel kannst du auf der 
Rems oft beobachten.  
Wie heißen sie?

●● Stockenten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  i e D

●● Stabenten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  i r m

●● Steinenten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  A s t

4  Spinnende Tiere

Besonders im Mai und Ju-
ni hüllen bestimmte Tiere 
Zweige, aber auch Gräser mit 
weißem Gespinst ein. Welche 
Tiere machen das?

●● Spinnen weben ein dichtes Netz  
als Kälteschutz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . s t

●● Schmetterlingsraupen spinnen ein Schutznetz  
gegen Regen und Fressfeinde  . . . . . . . . . . . . . . . . . e r

●● Baumwespen bauen ein Nest zur Eiablage  . . . . . . h m

>>> Halte an einem Abzweig nach rechts nach einer hohen 
Pappel Ausschau, in deren Zweige viele Misteln hängen. Die 
Tour geht geradeaus weiter, aber hier gibt es eine Rätselfrage:

5  Himmlische Misteln

Hoch oben in den Bäumen wachsen die Misteln. Beson-
ders auf Pappeln, aber auch auf alten Obstbäumen kannst 
du sie entdecken. Wie kommen die Misteln da oben an 
Wasser?

●● Sie zapfen den Bäumen Wasser ab . . . . . . . . . . . . .  s c

●● Sie fangen Regenwasser auf . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  e r

●● Sie speichern die Feuchtigkeit des Nebels  . . . . . .  p f

 6  Hungrige Eichhörnchen

Auf dem Weg begegnen dir immer  wieder alte Obst- 
und Walnussbäume. Die leckeren Nüsse verstecken die 
Eichhörnchen im Herbst als Vorrat für den Winter. Doch 
wie finden die putzigen Nagetiere ihre Futterverstecke 
wieder?

●● Sie markieren die Verstecke mit Steinen oder  
bunten Blättern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  c h e

●● Mit ihrem guten Orientierungs- und Geruchssinn  
spüren Eichhörnchen viele Nüsse wieder auf . .  h ü t

●● Eichhörnchen finden ihre Verstecke nur durch  
Zufall wieder  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  w i e

>>> Kurz nachdem der Weg aus dem Wald kommt, zweigt 
links ein asphaltierter Weg bergauf ab. Du gehst aber gerade-
aus weiter.  Direkt nach dem Abzweig kommt links ein beson-
deres Stückchen Wiese, eine frühere Schaf- und Ziegenweide. 
Riech mal!

7  Dufte Wiese

Im Sommer riecht es hier nach frischen Kräutern. 
 Welche wachsen hier auf den sonnig-trockenen Stellen?

●● Schnittlauch und Petersilie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  b u

●● Oregano und Thymian . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  z A

●● Pfefferminze und Zitronenmelisse . . . . . . . . . . . . .  n h

>>> Nach der duftenden Wiese musst du gut aufpassen! Beim 
Schild „Landschaftsschutzgebiet“ nimm den schmalen, kaum 
erkennbaren Pfad nach links durchs Gebüsch; nach ein paar 
Metern kommst du auf eine Wiese, die links von Hecken 
begrenzt ist. Doch davor löse noch die folgenden beiden Rätsel:
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8  Ungleiche Nesseln

Autsch. Die Brennnessel 
brennt, wenn du sie berührst. 
Dagegen ist die Taub nessel 
harmlos. Wie kannst du die 
beiden  Nesseln am einfachsten 
unterscheiden? (ohne sie zu 
berühren!)

●● Die Brennnessel hat unauffällige,  
grünliche Blüten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  u s

●● Die Taubnessel hat keine gezackten Blätter  . . . . .  i g

●● Die Taubnessel sitzt oft voller Raupen,  
weil sie nicht brennt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ! A

9  Heimische Hecken

Leben in den Hecken viele Tiere? Was meinst du?

●● Nein, das Gestrüpp ist viel zu dicht,  
die dornigen Sträucher pieksen  . . . . . . . . . . . . . . .  b l

●● Nur in Hecken mit gesunden Beeren  
wohnen Tiere  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  A r

●● Ja, Hecken bieten über 900 verschiedenen  
Tierarten Nahrung und Schutz  . . . . . . . . . . . . . . .  s e

>>> Wandere nun entlang der Hecke bergauf, bis der Pfad 
in einen breiteren, unbefestigten Weg mündet. Folge diesem 
Weg nach links weiter bergauf. Von April bis Juni ist es hier 
besonders schön, dann sind die Wiesen voller bunter Blumen.

10  Kunterbunte Wiese

Auf dieser Wiese wachsen ganz 
viele verschiedene Kräuter und 
Gräser. Was muss der Bauer 
tun, damit die Wiese so schön 
vielfältig bleibt?

●● die Wiese in Ruhe lassen  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  f A u

●● die Wiese ein bis zweimal im Jahr mähen  
und wenig düngen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  i n e

●● seine Kühe oft auf der Wiese grasen lassen  . . .  A m t

>>> An der nächsten Wegkreuzung gehst du links. Nach 
 etwa 100 Metern (oder 100 großen Schritten) tauchen rechts 
des  Weges wieder Bäume auf. Schau mal, ob du eine Robinie 
 entdecken kannst (blüht im Mai/Juni):

11  Robuste Robinie

Robinien haben wunderschöne, 
duftende Blüten. Warum kann 
der aus Amerika stammende 
Baum trotzdem zu Problemen 
führen?

●● Die robusten Robinien verdrängen  
andere Pflanzen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  m b

●● Die giftigen  Blüten schaden Vögeln  . . . . . . . . . . .  h e

●● Spechte können keine Löcher in das harte  
Holz hacken  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  i l

>>> Der Weg mündet in ein asphaltiertes Sträßchen. Gehe 
rechts weiter bergauf und halte die Augen offen. Das Ziel ist 
nah! Doch ein Rätsel muss noch gelöst werden: 

12  Lustige Vögel

Viele Vögel leben hier in den Streuobstwiesen, aber nur 
einer von ihnen ruft mit lautem Lachen. Welcher ist das?

●● Lachmöwe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  r e

●● Grünspecht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  A u

●● Witzkauz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  s ?

>>> Der Schatz ist an einem Platz zu finden, der  eine 
 Geschichte zu erzählen hat: Dort hatte früher der 
 Wengertschütz (Weinberg hüter) seinen Unterstand und 
wachte darüber, dass weder Mensch noch Tier Trauben aus 
dem Weinberg stahlen. Ein Pfad nach rechts führt hin.
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Wichtig!

Wenn du die Schatzkiste geöffnet hast, kannst du dich in die 
Liste der erfolgreichen Finder eintragen, einen Gegenstand 
aus der Schatzkiste mitnehmen und dafür deinen hineinlegen. 
Falls du keinen mitgebracht hast, lass den Schatz bitte drin. 
Dann schließt du die Kiste wieder und versteckst sie genau 
so, wie du sie gefunden hast – sonst müssen sich die Nächsten 
nicht mehr anstrengen!
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w e r r r l i e l i e h o n i g g 
l i e d o r t t e g i i

Konntest du alle Fragen 
 beantworten?

Dann hast du das Geheimnis des Schatzverstecks fast 
schon geknackt! Trage die Buchstaben hinter den 
 richtigen  Antworten hier ein und folge dem Hinweis:


